
ki
rc

he
-e

ltz
e.w

ir-
e.d

e

Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinden Eltze / Ohof, Dedenhausen und Eickenrode

_______________________________________________________________________________________
IM BLICKPUNKT 3-2023   April 2023 - Mai 2023



_________________________________________________________________________________________
IM BLICKPUNKT 3-2023 Seite 2 April 2023 - Mai 2023

„Und ich sage Dir: 
Du bist Petrus, und 
auf diesen Fels werde 
ich meine Gemeinde 
bauen.“ Mt 16,18

Zahlreiche Interpre-
tationen und Vorstel-

lungen gründen auf dieser Aussage Jesu 
aus dem Evangelium nach Matthäus. 
Noch heute sitzt für unsere römisch-
katholischen Geschwister der Papst 
in Rom auf dem Stuhl Petri, wird also 
als sein Stellvertreter anerkannt. In der 
evangelischen Tradition haben wir an-
dere Vorstellungen mit dieser Aussage 
Christi verbunden.
Wichtig für mich ist, dass dieser Aus-
sage ein Bekenntnis von Simon Petrus 
vorangeht. Denn er bekennt, dass Jesus 
der Christus – der Gesalbte – ist und der 
Sohn des lebendigen Gottes. Aufgrund 
dieser Erkenntnis hebt Jesus ihn mit 
diesem bekannten Satz empor.
Jesus gründet folglich seine Gemeinde 
auf Menschen, die ihn als Sohn Gottes 
erkennen. Er baut seine Gemeinde mit 
Menschen, die ihm folgen und ihn 
und seine Lehren unterstützen. Für 
mich geschieht hier keine singuläre 
Bevorzugung von Petrus, sondern eine 
exemplarische. Wenn also ein anderer 
Jünger oder eine andere Jüngerin in Je-
sus den Sohn Gottes und den Gesalbten 
erkennt, dann gilt dessen Satz auch für 
sie bzw. ihn: „Du bist der Fels, auf dem 
ich meine Gemeinde baue.“ Denn wer 
diese Erkenntnis teilt und unterstützt, 
ja ins eigene Leben integriert, der wird 
ein verlässlicher Grund für christliche 
Gemeinschaft.
Am 10. März 2024 werden wieder 

Editorial
ANgeDACHT

Kirchenvorstände gewählt, mehr In-
formationen dazu gibt es ebenfalls 
in dieser Ausgabe. Christliche Ge-
meinschaft, wie wir sie hier in den 
Kirchengemeinden Dedenhausen, 
Eickenrode und Eltze-Ohof, sowie 
darüber hinaus, leben ist nur aufgrund 
von verlässlichen Gründen möglich. 
Zahlreiche Menschen stellen sich mit 
ihrer Zeit und ihrem Können der Ge-
meinde zur Verfügung und werden so 
zu einem Felsen auf dem Jesus seine 
Gemeinde baut. Neben vielen anderen 
ehrenamtlichen Möglichkeiten ist es 
die Arbeit der Kirchenvorsteher*innen, 
welche ein Fundament und eine Ver-
lässlichkeit bildet auf dem das weitere 
christliche Miteinander der Kirchen-
gemeinden ermöglicht wird. Durch die 
Kirchenvorsteher*innen entstehen in 
allen Orten Felsen mit denen zusam-
men Jesus seine Gemeinde bauen und 
erhalten möchte. Für die christliche 
Gemeinschaft sind sie unerlässlich, 
da sie die Grundlage aller weiteren 
Gruppen und Kreise ermöglichen und 
sichern. Auch für die kommende Amts-
zeit der Kirchenvorstände werden wir 
Menschen benötigen, die sich hier vor 
Ort einbringen mit ihrem Wissen und 
ihren Ideen, damit die Gemeinschaft 
erhalten bleibt und wir die anstehenden 
Herausforderungen mit klugen Ent-
scheidungen begegnen.
Daher danke ich jedem Christenmen-
schen, der*die sich ehrenamtlich bereits 
jetzt einbringt – im KV und darüber 
hinaus – und ermutige alle anderen zu 
prüfen, was für ein Fels jede*r Einzelne 
von Ihnen sein kann!

Ihr Pastor Maximilian Chmielewski

Pastorin
Eva Bartkowski bleibt 
Edemissen erhalten

Wechsel nach 
Göttingen ist vom Tisch

Das neue Jahr begann für die Edemisser 
und vor allem für den Kirchenvorstand 
etwas unruhig. Pastorin Eva Bartkowski 
hatte sich auch aus persönlichen Grün-
den entschieden, die Kirchengemeinde 
Edemissen Ende Februar zu verlassen. 
In einem Gespräch mit Vertretern des 
Landeskirchenamtes vereinbarte sie, 
ihren Probedienst im Kirchenkreis Göt-
tingen fortzusetzen.
Mit dieser Entscheidung waren aber 
sowohl der Kirchenvorstand als auch der 
Großteil der Gemeinde nicht glücklich. 
Pastorin Bartkowski überdachte ihren 
Entschluss noch einmal und entschied 
sich letztlich um, da viele der Gründe, 
die sie zum Wechsel bewegt hatten, 
mittlerweile nicht mehr bestehen. Nach 
mehreren Gesprächen wurde dann in 
der vergangenen Woche gemeinsam mit 
Vertretern der Landeskirche, des Kir-
chenvorstands und der Superintendentur 
beschlossen, dass sie ihren Probedienst 
in Edemissen fortsetzen darf.
Eva Bartkowski freut sich nun auf wei-
tere Jahre in Edemissen. „Ich habe in 
dieser unruhigen Zeit so viel Zuspruch 
erhalten. Darüber habe ich mich riesig 
gefreut und möchte nun gerne den 
Weg mit der Gemeinde weitergehen“, 
betont sie.
Nach erfolgreichem Abschluss des Pro-
bedienstes besteht dann für sie die Mög-
lichkeit, sich auf jede gemäß Stellenplan 
freie Pfarrstelle zu bewerben – auch auf 
die Stelle mit dem Pfarrsitz in Edemis-
sen - und in ein Pfarrdienstverhältnis auf 
Lebenszeit zu kommen. Derzeit gibt es 
in der Nordregion des Kirchenkreises 
Peine laut Stellenplan drei Stellen.

Weitere Zusammenarbeit besiegelt, von links, 
stellvertretende Superintendentin Marion 

Schmager, Superintendent Dr. Volker Menke, 
Kirchenvorsteher Dr. Jörg Mönig, Oberkirchenrat 

Mathis Burfien, Pastorin Eva Bartkowski und 
Kirchenvorsteher Christian Rauterberg.

Foto: Kirchenkreis Peine / BZV
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Region 
Kirchenvorstandswahl 2024 - Sie haben die Wahl!
Nächstes Jahr ist es soweit - der Kirchenvorstand wird neu gewählt!

Alle 6 Jahre wird der Kirchenvorstand 
einer Kirchengemeinde neu gewählt. 
Am 10. März 2024 wird die Wahl statt-
finden. Doch nächstes Jahr wird vieles 
anders sein als bei den vergangenen 
Wahlen, denn die Landeskirche hat 
das Wahlverfahren und das Kirchen-
vorstandsbildungsgesetz umfassend 
reformiert. Ab 2024 treten u.a. folgende 
Änderungen in Kraft:
- gewählt werden können Personen ab 
16 Jahre.
- Kandidant*innen können sich ab jetzt 
für 3 Jahre oder weiterhin für 6 Jahre 
aufstellen lassen.
- die Wahl 2024 wird durch eine Brief-

wahl und eine Online-Wahl durch-
geführt werden, eine Urnenwahl mit 
Wahllokal ist möglich, wenn der Kir-
chenvorstand sie durchführen möchte. 
Alle Gemeindeglieder erhalten automa-
tisch Wahlbriefunterlagen mit der Post.
- es können nun Familienmitglieder in 
den KV gewählt werden, d.h. Geschwi-
ster und Ehepaare können gleichzeitig 
im KV sein.
Als Kirchengemeinden beginnen wir 
schon jetzt mit den Vorbereitungen der 
KV-Wahl. Deshalb suchen wir aktuell 
Personen, die daran interessiert sind, 
sich ehrenamtlich bei der Leitung der 
Kirchengemeinde einzubringen, denn 

das ist die Aufgabe eines Kirchenvor-
standes. Genauso gehört es dazu, dass 
Sie mit Ihren persönlichen Fähigkeiten 
und Neigungen die vielfältige Arbeit 
des Kirchenvorstandes bereichern. 
Durch dieses Engagement können die 
künftigen Kirchenvorsteher*innen die 
Kirchengemeinde weiterentwickeln. 
Wenn Sie mehr erfahren möchten und 
wir Ihr Interesse geweckt haben, spre-
chen Sie gerne aktuelle Mitglieder des 
Kirchenvorstands oder Pastor Chmie-
lewski an.

Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.kircheMITmir.de

Schon ins Jahresprogramm der Evan-
gelischen Jugend im Kirchenkreis 
geschaut? 
Es liegt in den Gemeindehäusern aus 
und ist auch auf der Homepage des Kir-
chenkreisjugenddienstes veröffentlicht. 
Ein Blick lohnt sich, auch ein zweiter! 
-Kirchentag nach Nürnberg vom 7. - 11. 
Juni für alle Menschen ab 14 Jahren 
-Schwedenfreizeit vom 7. - 21. Juli nach 
Sjöhaga für Jugendliche im Alter von 
13 - 16 Jahre
-Kinderfreizeit vom 7. - 16. Juli nach 
Stötze, Lüneburger Heide im Alter von 
7 - 12 Jahre
-Zeltlager mit den Pfadfindern vom 
27.Juli bis 1. August nach Hameln für 
alle Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren

Nähere Informationen sind auf der 
Homepage zu finden. 
Für Kinder gibt es in den Osterferien 
zwei Aktionen: 
Kinderbibeltage in Bierbergen vom 03. 
- 05. April, jeweils 15.00 - 17.30 Uhr
Wieso schwamm Mose als Baby eigent-
lich in einem Korb den Nil entlang? Und 
warum schickte Gott den Ägyptern so 
schreckliche Plagen? All das und vieles 
mehr wirst du bei unseren Kinderbi-
beltagen erfahren - zu einer der großen 
Gestalten der Bibel. Gemeinsam wollen 
wir zu diesem Thema basteln, spielen, 
singen und Geschichten erzählen.
Anmeldungen bitte an Axel Steiner 
schicken 
Und Osteraktionstage in Peine, Frie-

denskirche vom 4.-6. April, jeweils von 
15.00-17.30 Uhr 
Christophorus auf Reisen
Komm mit auf eine spannende Reise 
und erlebe mit Franzi und Swantje 
drei Tage voller Geschichten, Spiele, 
Bastelaktionen und Spaß. 
Anmeldungen bitte an Diakonin Swant-
je Weißmann schicken. 
Swantje.weißmann@kirche-peine.de
0176 95 23 83 75
Schaut vorbei, sprecht uns an, seid dabei 
und erlebt Evangelische Jugend! 
www.kkjd-peine.de 
kkjd@kirche-peine.de 
Diakon Axel Steiner: 
0157 38 37 25 20
Diakonin Hannah Stolzenburg:
0157 39 32 35 65 

Aktionen des KirchenKreisJugendDienst
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Aus den Gemeinden 

Nachdem sich die meisten Jungen und 
Mädchen am 11. März erst noch einmal 
im frisch gefallenen Schnee ausgetobt 
hatten, konnten wir am Nachmittag 
18 Kinder zur Kinderkirche begrüßen. 
Nach etwas Gesang und Bewegung 
begannen wir mit dem gewählten Oster-
Thema und der Frage „Was gibt es an 
Ostern eigentlich zu feiern?“ 
Dieses klärten wir in Gesprächen und 
mit der Erzählung der Ostergeschichte 
anhand von Kamishibai-Bildkarten. 
Nach einer kurzen Pause und Stärkung 
waren anschließend alle bereit für das 
vorbereitete Kreativangebot. Es gab ver-
schieden Stationen, an denen Schmetter-
linge, Blumen und Osternester gestaltet 
werden konnten. Zum Glück haben die 
Kinder so viel gebastelt, dass sie einiges 
davon als Dekoration für das Osterfrüh-
stück am 9. April gespendet haben.

Das Kinderkirchenteam

Kinderkirche Eltze

Eltzer Kirchturmuhr 
strahlt in neuem Glanz

Endlich! Es hat lange gedauert, aber 
jetzt ist es soweit. Die Kirchturmuhr ist 
wieder an ihrem Platz. Aber das Warten 
hat gelohnt. Die Zeiger und Ziffern der 
Kirchturmuhr strahlen in neuem Glanz. 
Dafür, dass die Uhr restauriert werden 
konnte, hat sich die Fördergemeinschaft 
Gemeindeleben  der Kirchengemeinde 
Eltze/Ohof mit vielen Projekten und 
Spendenaktionen eingesetzt. Erinnert 
sei beispielhaft an die Aktion „Kirche, 
Kunst und Kuchen“ zum Reformations-
tag 2019, bei der Eltzer Künstlerinnen 
und Künstler ihre Gemälde und Foto-
grafien zur Verfügung gestellt hatten. 
Einen ganz herzliche Dank an alle, die 
für die Kirchturmuhr gespendet haben. 
Ohne Sie hätte die Restaurierung nicht 
durchgeführt werden können.

Foto privat

Glaube bewegt
Weltgebetstag der Frauen in Dedenhausen

Unter dem Motto „Glaube bewegt“ 
versammelten sich am 3. März Frauen 
und auch einige Männer aus den Kirch-
gemeinden unserer Region in der St.-
Urban-Kirche in Dedenhausen zum 
Weltgebetstag 2023. Heike Noé und 
ihr Team hatten die Kirche zum dies-
jährigen Thema Taiwan passend ge-
schmückt und gestalteten in vielfältiger 
Weise den gut besuchten Gottesdienst. 
Rund um den Globus verbanden sich an 
diesem Tag Frauen aller Konfessionen 
zu Gebet und Gesang. Im einführenden 
Gebet hieß es: „Gott hat Taiwan reich 
gesegnet. Das feiern wir mit den Frauen 
in Taiwan und allen, die sich heute rund 
um den Globus zu diesem Gottesdienst 
versammeln. Gott, du hast diese wun-
derschöne Insel geschaffen mit all ihrem 
Reichtum. Taiwan wird von Bergwäl-
dern bedeckt und vom Meer genährt.“ 
Zur Sprache kamen auch die weltwei-
ten Gefahren, die von der Menschheit 

ausgehen und die Schöpfung zerstören 
können. Ebenso wurde an Benachteili-
gungen erinnert. Bewegungen für den 
Erhalt der Natur, für Frieden und Ge-
rechtigkeit als Ausdruck des Glaubens 
werden immer wichtiger. Dazu trugen 
die Frauen im Altarraum unserer Kirche 
vor: „Der Weltgebetstag ist die größte 
und älteste ökumenische Frauenbewe-
gung. Jedes Jahr lassen wir uns begei-
stern von den Stärken der beteiligten 
Frauen, nehmen Anteil an ihren Sorgen 
und finden Ermutigung im Glauben. 
Unsere Vision ist eine Welt, in der alle 
Frauen selbstbestimmt leben können. 
Auf dem Weg dorthin brauchen wir 
Zeichen der Liebe, des Friedens und der 
Versöhnung.“  
Dieser besondere Gottesdienst schloss 
mit einer Einladung an die gedeckten 
Tische und zu gemeinsamen Gesprächen 
ab. Allen Beteiligten sei herzlich für eine 
rundum gelungene Feier gedankt.

Hans-Günter Gelin

Jubiläumskonfir-
mationen in Eltze

Die ev.-luth. Kirchengemeinde Eltze 
plant alle Konfirmanden, die in den 
Jahren 1973,1963,1958 und 1953 
konfirmiert worden sind, herzlich zur 
Jubiläumskonfirmation am Samstag, 16. 
September einzuladen.
Es wird immer versucht, alle Jubilare 
schriftlich einzuladen, doch das He-
rausfinden von Adressen stellt sich oft 
als schwierig dar, z.B. aufgrund von 
Umzug, Wegzug, Heirat und der damit 
verbundenen Namensänderung.
Wer keine schriftliche Einladung erhält 
oder zugezogen ist und zu den oben 
genannten Konfirmationsjahrgängen 
gehört, ist trotzdem ganz herzlich 
eingeladen und wird gebeten, sich im 
Kirchenbüro zu melden.
Unter Telefon 05173-922603 oder auch 
gern per E-Mail unter KG.Eltze@evlka.
de wird die Anmeldung oder jegliche 
Unterstützung gern entgegengenom-
men. 
Um besser planen zu können, ist eine 
Anmeldung bis zum 01. September 
erforderlich.

Kurz vor Sonnenaufgang soll es wie-
der losgehen; in einer dunklen Kirche, 
ohne Glockengeläut. So wie es in Eltze 
Tradition ist.
Gesang wird ertönen, die Osterkerze 
für das neue Jahr wird nach und nach 
die dunkle Kirche erhellen. Sie trägt 
das Licht, welches stellvertretend für 
das ewige Leben steht, das Christus uns 
geschenkt und uns verheißen hat, in die 
Welt. Die Osternacht wird auch von der 
Orgel und von Bibeltexten begleitet, 
sodass wir alle uns der Auferstehung 
erinnern können.
Nach dem Gottesdienst geht es nicht 
einfach nach Hause, denn jede*r ist 
danach ins Haus der Kirche eingeladen, 
wo heißer Kaffee und ein leckeres Früh-
stück warten.
Sie alle sind eingeladen: Ostersonntag 
09. April, um 06:00 Uhr.

Osternacht mit 
Osterfrühstück in Eltze
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Aus den Gemeinden 

Taizé-Andachten entstanden in der Ge-
meinschaft von Taizé. Die Gemeinschaft 
von Taizé ist ein ökumenischer Män-
nerorden, gegründet von Frère Roger 
Schulz, dem Sohn eines evangelischen 
Pastors. Taizé ist ein Ort in Frankreich 
in der Nähe von Cluny in Burgund, in 
dem sich Frère Roger 1949 mit seinem 
Orden niedergelassen hatte. Die ersten 
Mitglieder der Gemeinschaft waren 
evangelisch. Frère Roger stand aber von 
Beginn an in einem engen Austausch mit 
der katholischen Kirche. Mittlerweile 
gehören auch Katholiken und Mitglieder 
anderer christlicher Gemeinschaften 
zum Orden. Ein Schwerpunkt der Arbeit 
der Gemeinschaft von Taizé sind seit 
den 1960er Jahren die Jugendtreffen. 
Jugendliche aus aller Welt kommen 
nach Taizé, um sich über biblische und 
spirituelle Themen auszutauschen und 
gemeinsam Gottesdienste zu feiern. 
Bei diesen Treffen entstanden die Taizé-
Andachten 
Die Taizé-Andachten sind als ruhige 
gemeinsame Gebete gedacht, in deren 
Mittelpunkt kurze meditative und ein-
fache Gesänge stehen, bei denen alle 
sofort mitmachen können. Texte aus der 
Bibel und gemeinsam gesprochene Ge-
bete laden zum Nachdenken ein. Taizé-
Andachten bringen Stille und Besinnung 
und schaffen Raum, sich zu sammeln, 
zur inneren Ruhe zu kommen und zum 
Gespräch mit Gott in der Gemeinschaft 
mit anderen. Kerzen und Bilder bilden 
den feierlichen und ruhigen Rahmen zu 
innerer Ruhe und Andacht. Die Musik 
und der Gesang nehmen einen großen 

Raum innerhalb der Andacht ein. Die 
Lieder sind gesungene Gebete. Sie sind 
kurz und einfach. Durch mehrmalige 
Wiederholung wird Raum gegeben zur 
Besinnung auf eigene Gedanken und 
Gebete. Vorgelesene Texte werden nicht 
interpretiert, es gibt keine Predigt. Die 
Texte wollen zu eigenen Gedanken und 
zum Nachdenken über eigene Fragen 
einladen. Auch die Stille-Pausen in der 
Andacht, das gemeinsames Schweigen, 
lassen Zeit und Raum für eigene Gedan-
ken und Gebete. Sie helfen, zur inneren 
Ruhe zu kommen, vorgelesene Texte 
und Gebetstexte nachklingen zu lassen.
Gibt es einen Unterschied zu Gottes-
diensten und anderen Andachten?
Gottesdienste haben eine fest vorgege-
bene Liturgie, beinhalten immer eine 
Predigt und werden von einer Pastorin 
oder einem Pastor oder auch einem 
Lektor oder einer Lektorin geleitet. 
Andachten haben eine weniger streng 
vorgegebene Form, werden aber auch 
von einer oder von mehreren Personen 
geleitet. Die Gottesdienstbesucher sind 
bei beiden Formen über weite Strecken 
passive Zuhörende. Auch Taizé-An-
dachten folgen einer bestimmten Form, 
allerdings sind alle Anwesenden, durch 
das gemeinsame Lesen von Texten so-
wie das gemeinsame Singen der Lieder, 
die als Gebete verstanden werden, aktiv 
einbezogen. 
Taizé-Andachten sind keine Konkurrenz 
zu Gottesdiensten und anderen Andach-
ten, es wird dem Nachdenken über Gott 
und sich selbst aber ein anderer Rahmen 
gegeben.

... unterscheiden sich Taizé-Andachten von 
Gottesdiensten und anderen Andachten?

Am 15. April findet in diesem Jahr 
der gemeinsame Konfirmationsgottes-
dienst der Gemeinden Dedenhausen, 
Eickenrode und Eltze-Ohof statt. Wie 
in den vergangenen Jahren sind auch 
wieder Konfis aus den Kapellengemein-
den Plockhorst und Wehnsen mit dabei.
Ein Foto der festlichen Konfirmand*innen 
wird in der nächstes Ausgabe des Blick-
punktes folgen. Hier sind schonmal ihre 
Namen:
- Romy Buchholz, Dedenhausen
- Lennart Fischer, Eltze
- Jonas Gornik, Dedenhausen
- Mia Hammacher, Eltze
- Jan Hellemann, Eltze
- Thore Klages, Eickenrode
- Johanna Klemm, Plockhorst
- Annika Landgraf, Wehnsen
- Charlotte Martin, Eltze
- Emely Nass, Plockhorst
- Lukas Niebuhr, Eltze
- Emma Pannier, Eltze
- Hauke Pröve, Eltze
- Lenyo Scholz, Dedenhausen
- Finlay Schröder, Eickenrode 
- Jan Vetter, Plockhorst
Bevor die Konfirmation stattfindet ha-
ben die Konfis noch einen Gottesdienst 
geplant, den sie am 02. April zusammen 
mit vielen Menschen feiern möchten. 
Herzleiche Einladung dazu! Das Thema, 
sowie den Inhalt, auch die Lieder, haben 
sie gemeinsam vorbereitet und ausge-
sucht. Mit diesem Gottesdienst zeigen 
sie, was sie über den christlichen Glau-
ben gelernt haben, bevor sie ihn dann am 
15. April bekräftigen und Gottes Segen 
empfangen.

Unsere diesjährigen 
Konfirmand*innen
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Termine

Termine
Eltze

Minitreff
Donnerstags, 9.30 – 11.30 Uhr
Haus der Kirche

Seniorenkreis
Am letzten Donnerstag
des Monats
15.00 - 17.00 Uhr
Haus der Kirche
Posaunenchor
Donnerstags, 20 Uhr, 
Haus der Kirche 

Trommelgruppe
Montags, 14-tägig
18 - 19 Uhr im Haus der Kirche

Chor
Dienstags von 19.30 Uhr bis 
20.30 Uhr im Haus der Kirche.

Canti-Kinderchor
Freitags von 15.00 Uhr bis 
15.45 Uhr im Haus der Kirche.

Dedenhausen
Bibelkreis
Am ersten Mittwoch des Monats
19 - 20 Uhr
Konfiraum in der alten Schule
Kirchenstammtisch
Am letzten Donnerstag des
Monats um 19 Uhr
Gaststätte Zum Bahnhof 40
Posaunenchor 
Eddesse-Dedenhausen
Donnerstags, 20 Uhr
Gemeindehaus Eddesse

Eickenrode
Posaunenchor
Mittwochs, 19.30 Uhr, 
im Schützenheim

Edemissen
Jugendgruppe
Dienstags, 19 Uhr, 
Gemeindehaus Edemissen
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Freud und Leid / Adressen 

Freud und LeidSo erreichen Sie uns: 
Pfarramt
Kirchwinkel 3
31311 Uetze-Eltze 

Pastor
Maximilian 
Chmielewski

Maximilian.Chmielewski@evlka.de

Pfarrbüro
Di 16–18 Uhr
Do 9–11 Uhr

Martina Chella 05173 - 92 26 03

Internet kirche-eltze.wir-e.de KG.Eltze@evlka.de

Organistin Kristina Kocharyan 05173 - 90 90 46
kristinekyn@gmail.com

Eltze

Kirchenvorstand Sigrun Amme 05173 - 580

Gemeindebeirat Miriam Amme 05173 - 240 33 45

Fordergemeinschaft 
“Gemeinde leben“

Dr. Ortrud Sander 05173 - 29 79

Küsterin Manuela Wollherr 05173 - 92 25 15

Haus der Kirche Claudia Schwarz 05173 - 62 38

Dedenhausen
Kirchenvorstand Hans-Günter Gelin 05173 - 68 69

Friedhofsverwaltung Heike Noé 0170 - 734 97 03

Küster Jochen Galetzka 05173 - 240 86 74

Eickenrode
Kirchenvorstand Karen Böker 05372 - 70 11

kv@kirche-eickenrode.de

Friedhofsverwaltung Karen Böker 05372 - 70 11

Küster*in Feline Böker kuester@kirche-eickenrode.de

Kirchenkreis
Superintendent Dr. Volker Menke 05171 - 80 244 441

Kirchenamt 
Hildesheim
Gropiusstr 5, 
31137 Hildesheim

05121 100-0
ka.hildesheim@evlka.de

Kreisjugenddienst  
Peine

05171 - 8 22 77

Materialstelle des KKJD
Ostring 2
31226 Schmedenstedt

Peter Izzo 05171 - 9 88 91 31
0157 - 59 54 88 22
materialstelle@kirche-peine.de

Einrichtungen
Diakonisches Werk
Bahnhofstr. 8,
31226 Peine

05171 - 50 81-15

Diakonie- und Sozial-station 
Meinersen 

05372 - 99 77

Diakoniestation 
Edemissen

05176 - 86 14

Chatseelsorge (kostenfrei)  Mo, Mi und Fr 20-22 Uhr www.chatseelsorge.de

Telefonseelsorge (kostenfrei) 0800 - 111 0 111
0800 - 111 0 222

Konto für alle  
Kirchengemeinden
Verwendungszweck angeben:
Spenden,  
Friedhofsgebühren, 
Fördergemeinschaft, ...

BIC: 
NOLADE21HIK

IBAN: 
DE85 2595 0130 0000 1140 09
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„Ich habe dich bei dei-
nem Namen gerufen, 
du bist mein“

Jesaja 43,1

Taufen

„Der Herr segne dei-
nen Ausgang und Ein-
gang“

Psalm 121,8

Beerdigungen
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Datum

Tag
ABBENSEN

OELERSE
EDDESSE

W
IPSHAUSEN

RÜPER
EDEMISSEN

EDEMISSEN (DÖRFER)
ELTZE

DEDENHAUSSEN
EICKENRODE

1. Apr.
Samstag

18:00 
Lange

mit Abendmahl

2. Apr.
Palmarum

10:30
F. Lange/Havekost

9:30 & 11:00 
Konf., Lange

09:30
Kutzner

11:00 
W

ehnsen
Kutzner

10:00
Vorstellungsgottesdienst der 

Konfis.
Chmielewski

6. Apr.
Gründonnerstag

17:00 
T. Lange

mit Abendmahl

18:00 
T. Lange

mit Abendmahl

19:00 
Voigtholz

F. Lange/Upmann
mit Abendmahl

18:00
Chmielewski

mit Abendmahl

7. Apr.
Karfreitag

11:00
T. Lange

mit Abendmahl

11:00 
F. Lange

mit Abendmahl

9:30
F. Lange

mit Abendmahl

15:00 
Bartkowski

mit Abendmahl

9:30 Blumenhagen
11:00 W

ehnsen
Bartkowski

mit Abendmahl

9:30
Chmielewski

mit Abendmahl

15:00
Chmielewski

mit Abendmahl

9. Apr.
Ostersonntag

9:30 
F. Lange

11:00 
F. Lange

09:30 
T. Lange

11:00 
T. Lange

5:30
Bartkowski

9:30
Könemann

6:00
Chmielewski

Bollmann

11:00
 Taufe

Chmielewski

10. Apr.
Ostermontag

10:30
Albroscheit

9:30
Plockhorst
Bartkowski

mit Abendmahl

11:00
Taufe

Chmielewski

15. Apr.
Samstag

10:00 KonfirmationsGD
Chmielewski

16. Apr.
Quasimodogeniti

11:00
Albroscheit

09:30 Rumpf/Havekost

11:00
musikalischer GD

Bollmann
mit Chorvereinigung 

22. Apr.
Samstag

18:00
Lange

mit Abendmahl

14:00 
Taufe

Bartkowski

15:00
Trauung

Pastor Ahnert

23. Apr.
Misericordias 

Domini

10:30
Konfirmation

Lange

9:30
Bartkowski

11:00
Alvesse

Bartkowski

19:00
Andacht

Taizé Team

30. Apr.
Jubilate

11:00 Bollmann/Upmann
10:00

BegrüßungsGD
Chmielewski

7. Mai.
Kantate

11:00 Upmann/Havekost
09:30

Bertram

14:00
Taufe

Bartkowski

11:00
Chmielewski

14. Mai.
Rogate

9:30
F. Lange

11:00
F. Lange

9:30
Taufe

Bartkowski

17:00
mit Krabbelgruppe

Chmielewski

12:00
Volksfest-GD
Chmielewski

18. Mai.
Christi Himmelfahrt

11:00
Open Air regional

20. Mai.
Samstag

14:30
Trauung Stöckle/Chmielewski

MilD Jürgens

21. Mai.
Exaudi

9:30
dt./franz. GD

Ahlbrecht/Bartkowski

19:00
Andacht

Taizé Team
mit Blockflötengruppe

27. Mai.
Samstag

10:00
Konfirmation
Bartkowski

28. Mai.
Pfingstsonntag

11:00
Albroscheit

9:30
Albroscheit

10:15
Taufe

F. Lange

10:00
Konfirmation
Bartkowski

9:30
T. Lange

11:00
T. Lange

29. Mai.
Pfingstmontag

11:00
Albroscheit

(regional W
endeburg)

9:30
Albroscheit


